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Festtage im Vatikan
Unter dieser Überschrift berichtet Robert de Fion in der

Neuen Freien Presse über die Vorbereitungen zum
Papst Jubiläum und zur Ausstellung der Geschenke sür
den Papst

Ts ist im Vatikan so schreibt Fiori seit langer Zeit
nicht mehr so lebhaft zugegangen wie dieser Tage Die
Schweizerwache am Erzthor der großartigen Burg die das
Oberhaupt der römischen Kirche beherbergt die Schweizer
wache mag wohl die idyllische Ruhe der letzten Jahre sehn
süchtig herbeirufen denn gegenwärtig findet sie fürwahr
nicht Rast noch Ruh Der Schnarrposten blickt jeden Ein
tretenden mit besorgter Miene an du lieber Gott man kann
nicht wissen ob die gottlosen und pflichtvergessenen Söhne
Italiens gegen den Papst gegen die Ausstellung welche
das päpstliche Jubelfest gleichfalls krönen foll nicht einen
teuflischen Anschlag geschmiedet ob nicht verruchte Hände
an dem Heiligsten auf Erden sich zu vergreifen gesonnen

Den päpstlichen Hof hat thatsächlich diese blasse Furcht
beschlichen und der Vatikan bietet daher auch dem kundigen
Auge ein Bild das eher an eine von barbarischen Feinden
umlauerte Festung als an den im schönsten Sonntagssrie
deu sich ausbreitenden herrlichen Sitz des Bischofs von
Rom gemahnt Wohin des Weges ruft der Schweizer
dem ahnungslosen Besucher entgegen Merkl er daß ein
Deutscher vor ihm steht so wird der Tonfall seiner Stimme
so freundlich und mild als es die alemannische Mundart
überhaupt zuläßt Nach den Ausstellungsgebäuden wollen
Sie Ja lieber Herr das ischt a gar a schwierige Sach

Ja haben Sie etwa einen Schein Ja ja ja sehen
Sie da ischt kein Stempel d raus Sergeant ischt die
Unterschrift echt Und der geschniegelte Feldwebel eilt
leichtfüßig herbei wirft einen flüchtigen Blick auf den vor
gewiesenen Zettel und sagt sich artig verbeugend Mein
Herr Sie können eintreten aber halten Sie den Zettel nur
hübsch frei in der Hand Sie werden ihn noch öfters zeigen
müssen

Nach einer längeren Wanderung kommt Fiori zu dem
Festsaß Hier wird der Papst am Eröffnungstage seinen
feierlichen Einzug halten Hier werden die Geschenke all
der großen und kleinen Alleinherrscher und Staatsober
häupter der fünf Welttheile aufgestellt sein Dieser Saal
ist ein Bau von einer gewissen Eleganz Die etwas schwe
ren korinthischen Säulen und Kapitale sind aus Pappe und
Holz die Architrave aus von Leisten zu Leisten gespannter
Leinwand hergestellt und mit einigem guten Willen könnte
man die Täuschung als vollkommen gelten lassen wenn
leider die abscheuliche Fleischfarbe nicht wäre mit welcher

man an Säulen Wandflächen Thürpfeilern und Ge
simsen die Wirkung des Rosuo vtieo hatte erzielen
wollen eines des heiligen Grals würdigen Marmors
mit durchscheinenden Flächen und rothbraunen Aederchen
die ihm einen wundervollen lebenswarmen Hauch verleihen

Zu beiden Seiten des Saales reihen sich die übrigen
Räume an schmucklose von dünnen Holzfäulen getragene
Hallen die manchem guten Menschen schon viel Kummer
bereitet haben an denen jedoch leider nichts mehr auch
nicht die häßliche Tünche geändert werden kann denn die
Zeit drängt und die Arbeit ist bisher kaum zur Hälfte
gediehen Würde übrigens der Ausschuß bescheiden genug
gewesen sein die Ordnung der Geschenke dem guten Ge
schmacke der Aussteller zu überlassen so wären die nüch
ternen kahlen Wandflächen in angemessener Weise verhüllt
worden allein dem ist nicht so gewesen Im Auftrage des
Ausschusses wurden so roh und plump als römische Tisch
ler nur arbeiten können und ich versichere daß sie hierin
Unglaubliches leisten schmale Glasschränke verfertigt und
die Aussteller gezwungen sich derselben zu bedienen

Von den ausgestellten Gegenständen selbst ist noch kaum
etwas zu sagen denn die Unordnung ist sehr groß und
das Hämmern und Rufen und Schelten der Arbeiter raubt
die zur behaglichen Betrachtung der Dinge nothwendige
Muße Daß aber viel Prächtiges und Werthvolles mit
bescheidenen geringen und zuweilen auch unschicklichen Ge
genständen abwechselt sieht selbst der harmloseste Beobach
ter auf den ersten Blick Vielen insbesondere französi
schen und spanischen Kaufleuten war der fromme Anlaß
ein Vorwand zu prakm rr Kundenwerbung Man würde
sonst kaum begreifen wie aus der Königstadt welcher die
Heldenjungsrau Jeanne d Arc eine besondere Weihe verlie
hen wie aus Rheims drei umfangreiche Kisten voller Ta
bakspfeifen aus einer andern französischen Stadt Veloci
pedes aus Paris gar Frauen und Kinderwäsche gesen
det werden konnte Die frommen Brüder aus Lourdes
haben natürlich nicht ermangelt das berühmte heilspen
dende Wasser zu schicken und das ist recht allein das
Gypskontersei ihrer Gnadenkönigin hätten sie getrost zu
Hause lassen können Derlei taugt sür ein Land nicht in
welchem Perugino Rafael und Tizian die himmlifche Schön
heit der heiligen Jungfrau Maria den Sterblichen verge
genwärtigt haben taugt nicht für den Vatikan in dessen
Bildersaale Murillos Madonna prangt und mit der schwär
merischen Glut ihrer Augen den trotzigsten Sinn zu be
zaubern vermag

Doch all diese kleinen Scharten haben die Lyoner
Seidenweber in herrlicher Weise ausgewetzt Was sie an
schweren Brokaten Sammistoffen und glitzernder Seide dem

Heiligen Vater verehrt spottet der Beschreibung und findet
selbst in den Erzeugnissen eines weltberühmten Turiner
Hauses und in den Gaben der Kreselder Seidengebilde nicht
seinesgleichen Und so hat alles hienieden einen billigen
Ausgleich Würdevoll ernst und gediegen sind die Geschenke
aus dem deutschen Reiche darunter ein wundervoller Altar
aus Regensburg mit den zartest n Handstickereien Oester
reich glänzt mit den Geduldarbeiten der armen Klöpperinneu

aus dem Erzgebirge Eine Casnla ganz und gar aus
den feinsten Klöppelzwirnspitzen gefertigt hat der Famulus
der Abtheilung Herr Schweiger gespendet und aus Prag
ist auf Anregung einer gütigen Frau eine Kassette voll
der schönsten kunstgerechtesten Arbeiten für Altarvorsätze
Polster Rochetten Alben gesendet worden Es iist eine
Sammlung welche seitens der vielen in den Räumen
schaffenden Nonnen eine begeisterte Anerkennung findet und
auch ein sehr lehrreiches Bild von den Wandlungen der
katholischen Kirche giebt die sich von ihrer von den Heiden
bespöttelten Armuth zu solchem Glänze und so kostbaren
Ansprüchen emporgehoben Viel Nonnenarbeit hat Italien
gegeben aber auch viel schöne Arbeit an künstlerisch be
deutenden Sachen sind ein erzgegossener David des Bild
hauers Chiassarena ein des Donatello nicht unwürdiges
Werk zu erwähnen dann ein Betschemel aus Ebenholz
mit prachtvollen Intarsien und eingelegten Edelsteinen ein
im Stile des Cinquecento geschnitzter Schreibtisch eine
auf Goldguipure in Gold gestickte Altarvorlage und die
vom Erzbifchofe von Catania gespendete von den weißen
Händen der Nonnen zur heiligen Agathe am Fuße des
Aetna gestickte goldene Stola Gestickt kann man es
eigentlich nicht nennen und ebensowenig kann man sagen
welchen Stils die Arbeit ist aber ein unbesiegbarer Zauber
liegt über all diesem Gewirre von glänzenden Fäden und
Bildern welche eine züggellose der religiösen Mystik ganz
hingegebene Phantasie in einsamer Klosterzelle hervorge
gaukelt hat Geduld Glaube vergeistigte Sinnlichkeit
haben gleichen Antheil gehabt an der Ausführung dieses
goldenen Märchens Ehre den Weißen Nonnenhänden
im Kloster zur heiligen Agathe

Die allermerkwürdigsten Spenden hätten wir hiermit
im Fluge berührt An jeder einzelnen länger zu ver
weilen gönnten mir die argwöhnischen Wächter nicht
nicht die drängende Zeit und nicht die heillose Verwir
rung ringsum Wie sich diese Verwirrung har
monisch auflösen soll weiß Gott allein Die Ausstellung
wird am Dreikönigstag 6 Januar eröffnet man soll
eigentlich sagen eingeweiht werden

Bühne die gesuchte Kraft ist erscheint uns zweifelhaft
uns mangelt ein hoher Baß der im Stande ist den ersten
Vertreter dieses Faches an uuserer Oper Herrn Uttner
in den für seine Stimmlage nicht mehr geeigneten Par
thien zu ersetzen Bei dem künstlerischen Standpunkt den
der genannte junge Sänger vorläufig noch einnimmt kann
davon selbst ein außergewöhnliches Talcut vorausgesetzt
vorläufig noch keine Rede sein Ilrdkmns

Repertoir Entwurf des Stadttheaters Diens
tag den 3 Januar Aida Anfang 7 Uhr Farbe blau
Mittwoch den 4 Januar Ein Herzfehler Anfang 7 z
Uhr Farbe gelb Donnerstag den 5 Januar Aschen
brödel Anfang 7 Uhr Farbe weiß Freitag den 6
Januar Carmen Anfang 7 Uhr Farbe roth Sonn
abend den 7 Januar neu einstudirt Die Braut von
Messina Anfang 7 Uhr Farbe blau Sonntag den 8
Januar Nachmittag 3 2 Uhr Lumpaci Vagabundus
Abends 7 Uhr Undine

sEin Doppel Selbstmord erregt in Wien allenthalben
großes Aufsehen und tiefe Theilnahme Der Sachverhalt ist
folgender Am Mittwoch Abend vergangener Woche tödtete
sich die Bahnbeamtensgattin Bertha Lego durch zwei Revolver
schüsse In der Nacht zum 31 Dezember wurden nun die
Mntter und der Bcuser der Beamtens Gattin in ihrer Wohn
ung todt mit durchschnittenen Pulsadern aufgefunden Die
Lebensüberdrüssigen sind die 57jährige Ober Kondukteurswittwe
Barbara Groiß und deren Sohn Eduard Groiß Aus
hinterlassenen Briefen die auf dem Tische des Wohnzimmers
aufgefunden wurden geht hervor daß Frau Groiß und deren
Sohn den Selbstmord aus Scham über den Tod ihrer Toch
ter respektive Schwester ausgeführt haben

Mit dem Doppelsetdstmorde hat die Geschichte einer unglück
lichen Ehe die unter den günstigsten Vorzeichen geschlossen
wurde ein ergreifendes Ende gefunden Frau Bertha Lego
lebte im Anfange ihrer Ehe mit dem Bahnbeamten Emanuel
Lego sehr glücklich Es war eine Heirath aus Liebe gewesen
die Beide miteinander geschlossen hatten und im Hause wo das
junge Ehepaar wohnte nannte man die Beiden nicht anders
als die V rliebten Nichtsdestoweniger konnte es Frau
Lego nicht über sich bringen dem Wunsche ihres Gatten gemäß
der stets erklärte seine Frau nur für sich haben zu wollen,
aus dem vorbezeichneten Hause in welchem auch die Mutter
der Frau Lego und ihr Bruder wohnte nach einer benach
barten Gasst zu übersiedeln Die junge Frau welche ihre
Mutter über Alles liebte wollte mit dieser auch nach der
Verheiratung in stetem Verkehr bleiben und aus diesem
Umstände entsprangen die ersten Zwistigkeiten im Zusammen
leben des Ehepaares Lego die so verhängnißvolle Folgen nach
sich ziehen sollte Die junge Frau begann sich mil ihrem
Gatten unglücklich zu fühlen uns suchte Schutz und Zuflucht
bei ihrer Mutter Frau Groiß bei der sie oft tagelang ver
bli b So kam es daß Frau Lego ihrem Gatten trotzdem
sich Beide noch immer liebten schließlich ganz entfremdet wurde
Der Bahnbeamte setzte endlich seinen Willen durch Übersiedelle
aus dem Hause in welchem Frau Groiß wohnte und seiue
Gattin unter dem Emflusse ihrer Blutsverwandten stehend
folgte ihm in das neue Domicil nicht nach Die Liebe zur
Mutter hatte bei Frau Lego gesiegt

Nach drei Wochen dieser räumlichen Trennung folgte Frau

Theater Feuilleton

Zum 1 Male Ein Herzfehler Lustspiel in 4
Akten von Francis Stahl Keine passendere Novität für
den Sylvesterabend als dieses amüsante Stückchen in
welchem das Hosbräu den dramatischen Konflikt bildet
und die aromatischen Dämpfe der Punschbowle über jedes
kritisch blickende Auge einen rosenfarbenen Schleier werfen
Der Mann ist mit dem Reichstagsabgeordneten Meyer
der Ansicht daß das Bier welches nicht getrunken wird
seinen Beruf verfehlt habe und daß er Abends in der
Kneipe vom Kritiker hören müsse wie ihm das neue Stück
gefallen habe die theure Gattin hat kein Verständniß sür
diese sozialökonomischm und ästhetisch biologischen Prin
zipien sie beschließt den Teufel mit Beelzebub zu vertrei
ben durch eine kleinere Schwäche die größere zu curiren
Otto Friichmuth ist rnalaäs inruZillsirs mit Hülfe des
alten Hausarztes imputirt die listige Hedwig ihm einen
Herzfehler und das Rezept lautet Zu Haufe bleiben
Frischmuth durchschaut rasch die lockere Intrigue spielt
den Todescandidaten und drangsalirt das ganze Haus so
lange bis die geängstigte Hedwig ihm beichtet und das
europäische Gleichgewicht im Hofbräuhaus wieder hergestellt
wird Am besten bekommt diese Intrigue dem schneidigen
Fähnrich Ehrich der cMsi von ihr lebt indem er von
beiden Parteien für seine Verschwiegenheit Prozente er
hält Dieses prächtige Kerlchen mit seinem Mutterwitz
und drolligen xoirit ä iioirrimrr weiß sich in der That
alle dienstbar zu machen wie sein Antipode dcrPostprak
tikant sich ausdrückt nicht nur die Mitspielenden und das
Publikum sondern auch den Autor des Scherzes Francis
Stahl der offenbar nur seinetwegen das Stückchen ge
schrieben hat Er ist das Tüpserl auf dem i mit ihm
steht und fällt die Komödie Sie wird überall da einen
vollen Heiterkeitserfolg haben wo sich eine schneidige Dar
stellerin des Ehrich findet die genug militärischen Tik
kecken Humor und Liebenswürdigkeit besitzt um die hüb
schen Pointen der Rolle zur Wirkung zu bringen Eine
solche Darstellerin besitzr unsere Bühne in Fräulein
Melar Ihr Erich war eine Studie nach der Natur
unendlich drollig und doch keine Karrikatur mit dem echten
Kadettenhumor der stellenweise von zündender Wirkung
war Man freute sich so oft der kleine Achwerenöther
die Bühne betrat sei es um seine Verwandten anzu
pumpen sei es um ungeheure Portionen Hummersalat zu
vertilgen sei es um auf einem Stuhle feine Toilette zu
arrangiren oder einer hübschen Dame galant die Hand zu
küssen man nahm ihm sogar Reminescenzen aus den
Fliegenden Blättern nicht übel und hätte ihm gern auch
noch das letzte Wort gegönnt Wir zweifeln nicht daß
der Fähnrich Erich des Fräulein Melar hier Furore
machen und dem Stück das gestern einen großen Heiter
keitserfolg errang viele Freunde werben wird Von den
übrigen Darstellern zeichneten sich Herr Doß als Haus

arzt und Herr Patry als Baumeister Frischmuth vor
teilhaft aus Den Bonvivant des Stückes Herrn von
Albrechtshoven spielte Herr Sprotte Wir hatten uns
bei der Lektüre des Stückes von diesem liebenswürdigen
Lebemann der durch eine lächerliche Angewohnheit fast
sein Lebensglück verscherzt ein feineres wirksameres Bild
geschaffen Man empfand hier wieder daß das schöne
Talent unseres Heldendarstellers nach der Richtung des
Feinkomischen hin seine ganz bestimmte Grenze hat Frau
v Dub als alte Albrechtshoven und Fräulein Frei
singer als Gertrud befriedigten Fräulein Behrens
eine anmuthige Blondine spielte das Gretchen Die junge
Dame ist noch zu schüchtern im Auftragen der Farben
was sie macht ist ganz hübsch aber es fehlt die Fern
wirkung Zwei Figuren von drastischer Komik waren das
Frl v Redenbrock des Fräulein Jeß und der cholerische
Musikdirecior des Herrn Müller die leider nur mit
Episoden bedacht sind Sehr komisch wirkte durch den
Contrast zu dem schneidigen Fähnrich der spießbürgerliche
PostPraktikant des Herrn Delmar Herr Kirsch spielte
die undankbare Rolle des jungen Arztes zur Zufrieden
heit wenn auch zu ungelenk Frau Behre als Hedwig
dokumentirte eine auffallende Unsicherheit welche zu häu
figem Versprechen Veranlassung gab Auch ein verspäte
ter Austritt und das hier und da für so leichte Waare
allzu schleppende Tempo ließen bemerken daß das Stück
den Darstellern noch nicht in Fleisch und Blut überge
gangen dies könnte auffallen da unseres Wissens an
Proben nicht gespart wurde sollten sich die Darsteller
eben deshalb zu sehr aus die Proben und zu w uig auf
sich selbst verlassen haben Ilrbtmirs

In der gestrigen Aufführung der Zauberflöte welche
vor dichtbesetztem Hause unter lebhaftem Beifall das neue
Jahr eröffnete sang ein für unsere Oper in Aussicht ge
nommener jugendlicher Bassist Herr Riese zum 1 Male
in seinem Leben den Sarastro In Anbetracht daß der
junge Künstler diese monumentale Parthie nach wenigen
Vorproben übernommen daß er als gänzlicher Neuling
auf den Brettern die die Welt bedeuten vor einem ihm
gänzlich fremden Publikum stand ist seiner Leistung ein
anerkennendes Lob zu zollen Die Stimme ist von mäßi
gem Volumen und da wo der Ton frei herausströmt
und nicht wie freilich meistens durch die Kehle hervorge
preßt wird auch angenehm klingend Daß die großen
Arien O Isis und Ösiris In diesen heil gen Hallen
in denen der Sänger eine im Umfang ausreichende Tiefe
zeigte mehr wie Concerteinlagen und nicht mit der für die
Bühne nothwendigen dramatischen Tonsprache zum Vor
trag kamen daß das Bewegen des Kopfes und der Arms
nach deNjTaktcn der Musik die Befangenheit des Anfängers
verrieth kann nicht Wunder nehmen Jedenfalls verfügt
Herr Riese über ein ganz ansprechendes Material und
eine gute Bühnensigur welche Vorzüge bei weiteren Studien
sich vortheilhaft geltend machen dürften Ob er für unsere



Wie der Papst lebt
Einfach wie damals als er vor fünfzig Jahren zu Rom in

der Kapelle des heiligen Stanislans Kostka seine evste Messe
las lebt Papst Leo XIII noch heute Im Somm r wie im
Winter steht er um sechs Uhr Morgens auf Sein Leibkam
merdiener Centra aus Carpineto Pocht an die Thüre um ihn
aufzuwecken dann öffnet er das Fenster uud entfern sich so
gleich wieder Der Papst steht auf macht seine Toilette und
kleidet sich an ohne daß ihm Jemand hilft Dann darf Nie
mand in sein Zimmer treten bevor er geläutet hat Um sieben
Uhr liest er seine Messe bei welcher ihm zwei seiner geheimen
Kaplane er hat deren sechs assistiren Der Papst hört hier
auf eine zweite sogenannte Dankmesse die von einem seiner
Kapläne gelesen wird welche auch die Verrichtungen von Sekre
tären versehen wenn sie Leo Xlll rufen läßt bevor er sich
in seine Kapelle begiebt um ihnen einige lateinische oder
italienische Verse zu diktiren die er während seiner schlaf
losen Stunden im Geiste verfaßt hat Nach den zwei täg
lichen Messen nimmt der Papst zu jeder Jahreszeit einen
Milchkaffee mit Brot ohne Butter Dann beginnt die Reihe
der Empfänge Für gewöhnlich wird zuerst der Kardinal Staats
sekretär empfangen der dem Papst die am Abend vorher ein
gelangten Dokumente oder jene vorlegt welche der päpstlichen
Unterschrift bedürfen bevor sie expedirt werden Diese Audienz
welche länger als eine Stunde dauert findet am Dienstag und
Freitag nicht statt weil an diesen Tagen der Papst das diplo
matische Korps empfängt In diesem Falle lassen die substitiurten
Staatssekretäre die Dokumente unterschreiben Znm zweiten
Empfang w rden die Kardinäle die Chefs der Kongregationen
mnd dis Generäle der geistlichen Orden zugelassen Leider
schreibt das Wiener Frdbl dem wir diesen interessanten Ar
tikel entnehmen bewilligt Leo lll nicht oft öffentliche Audien
zen was Klage von Seite der Fremden zur Folge hat die
Rom verlassen müssen ohne empfangen worden zu sein

Im Winter wenn das Wetter schön ist unterbricht der P pst
während ungefähr einer halben Stande die Audienz um einen
Spaziergang in den vatikanischen Garten zu machen Leo XUl
Äinirt um 1 Uhr Nachmittags nach römischem Gebrauch und
dies dauert zuweilen bis 2 oder 3 Uhr Diese Mahlzeit
besteht aus einer Euppe gewöhnlich mit Mehlspeise nnd
Braten oder aus einer Kraftbrühe mit gerösteten Kartoffeln
oder einem anderen Gemüse ZumDessertFrüchte sonst nichts
Der Papst ißt nie gesottenes Fleisch Würste oder Käse
als Getränk dient alter Bordeaux Leo Xlll speist stets al
lein die Etikette erheischt es so Wenn er einem römischen
Fürsten oder einem anderen Großen eine besondere Gunst er
weisen will ladet er ihn zum Dejeuner das heißt zum Kaffee
mach der Messe Dafür muß der Betreffende die Messe des
Papstes gehört und die Kommission aus seinen Händen erhalten
haben So geschah es bei Don Carlos als er zur Zeit der
Firmung seines Sohnes nach Rom kam so bei der Großherzogin
von Toskana bei den Fürsten Borghese Aldobrandiui Attieri
Piombino und einigen Änderen Dieselbe Gunst wird von
dein Papst auch seinen Neffen erwiesen aber stets wird in
diesem Falle ein Tischchen sür den Gast neben jenem des
Papstes gedeckt Nach dem Diner genießt der Papst ein
wenig Ruhe das heißt er streckt sich in einem Fauteuil aus
und hält eine Siesta von einer Stunde Dann macht er eine
Promenade im Garten wenn schönes Wetter ist wobei er den
geheimen Kämmerer und den dienstthuenden Dssuw der Nobel
garden der Dssreto ist ein Grad welcher jenem des Lieutenants
gleicht mit sich nimmt Der Papst geht theils zu Fuß theils
sährt er Die fahrbare Allee erstreckt sich auf ungefähr andert
halb Kilometer Wenn er einen intelligenten Arbeiter findet

Lego dem Rathe aufrichtiger Freunde und begab sich es
war der heilige Abend in die Wohnung ihres Gatten
Alles Geschehene sollte vergessen werden Doch es kam anders
Frau Lego konnte sich an ihren Gatten nicht mehr gewöhnen
Sie erschoß sich schon am zweitnächsien Tage in der Wohnung
desselben mit einem Revolver den sie sich unter einem listigen
Vorwande aus einer Waffenhandlung entlehnt hatte

Wie einige der vielgenannten französischen Namen
in deutscher Uebersetzung aussehe Bocher Metzger Bou
Zanger Bäcker Brisson kleiner Seeigel Caraffel
Furt Carnot Wohlbeleibt Clemenceau der kleine Kle
meus Ferron Eisenkrämer Ferry Friedrich Floguet

Troddel Quaste Uoureus Florens Freyeinet kleine
Esche Gambetta Beinchen Herbette Kräutlein Naauet

Lohndiener Rane der Hinkende Rochefort befestig
ter Fels Rouvier Eichenwäldchen Saussier Saucen
macher Spuller Spulenmacher Viette Nachtlampe

Womeo und Julie vor dem Bezirksgerichts
Romeo Crani ist ein schlanker hübscher Bursche mit pechschwar
zem gekraustem Haupthaar Er ist Arbeiter auf der Staats
bahn in Wien und fein ganzer Wochenverdienst beträgt 10
Gulden Sein blitzendes Auge ruhte schon lange mit Wohl
gefallen auf dem 17 jährigen blondhaarigen und blauäugigen
Töchterchen des Schneidermeisters Tannel Julie mit Namen
Tagtäglich begegneten sich die beiden au demselben Wege und
da Julie den hübschen Italiener auch nicht ungern sah ist es
erklärlich daß das Znsammentreffen späterhin kein zufälliges
mehr blieb Von Liebe hatten die beiden jungen Leute jedoch
nie ein Wort gesprochen Einmal als Julie sich besonders
schön herausgeputzt hatte konnte der heißblütige Italiener sich
nicht mehr zurückhalten und drückte dem Mädchen indem er
das Shakefpearesche Zwei Pilger neigen meine Lippen sich
in das Wienerische Geb her i papp Dir Eine ausi einen
herzhaften Kuß auf den Mund Zum Unglück tauchte im sel
ben Moment hinter einer Hecke der Kopf von Juliens Vater
auf Ohne dem kühnen Attentäter einen Vorwurf zu machen
nahm er sein Töchterchen unter den Arm und führte es heim
Dann ging er hin und verklagte Namens feiner Tochter den
Italiener beim Bezirksgericht Mieden auf Eyreubeleidigung
Die Verhandlung über dieie Klage war am Sonnabend rasch
beendigt Julie hatte wohl in der Zwischenzeit ihren Vater
umzustimmen gewußt denn als der Richter die Parteien fragte
ob sie nicht zu einem Ausgleich bereit seien antworteten beide
mit einem freudigen Ja Hand in Hand verließen Romeo
und Julie gefolgt von dem verschmitzt lächelnden Papa den
Verhandlungssaal

Meber den Einfluß von Thee Kaffe und Caeao
auf die Verdauung veröffentlicht James Fräser in The
Laneet die Resultate einer langen Reihe von Experimenten
die ergeben haben daß sämmtliche drei Getränke die Auflösung
und Aufsaugung d e Stickstoffelemente der Nahrungsmittel ver
langsamen wenn auch Thee die Zertheilung der Beptone der
durch die Verdauung umgeänderten Nahrungsstoffe vom Ma
gen aus zu unterstützen vermag und keines derselben dem Vor
theil des Wassers bei diesen Versuchen standhielt Fräser hält
sich auf Grund dieser Experimente für berechtigt nachstehende
Rathschä e bezüglich des Gebrauchs dieser Getränke zu geben
1 Es ist nicht zu empfehlen stark eiweißhaltige INahrungsfnb
stanzen gleichzeitig mit einem dieser Getränke zu genießen da
deren Verdauung dadurch meist aufgeha ten wird wenn es
auch bisweilen Ausnahmen giebt Die Abforbtion Aufsaug
ung kann möglicherweise ichneller vor sich gehen jedoch mit
einem Verluste von nahrhafter Substanz Andererseils wird
die Digestion Auflösung stärkehaltiger Stoffe durch Thee und
Kaffe gefördert Gluten das Albumino d des Mehles wird am
wenigsten durch The bezüglich der Auslösung aufgehalteu
während Kaffe sichtlich eine bedeutende Behinderung dabei aus

unterhält er sich gerne mit ihm Von der Promenade zurückge
kehrt giebt der Papst neuerdings Audienzen oder arbeitet mit seinen
Sekretären Gegen 6 Uhr nimmt er eine Tasse Bouillon mit einem
kleinen Gläschen Bordeaux Die Audienzen werden am Abend
wieder aufgenommen und dauern von 3 bis 10 Uhr aber nicht
immer denn der Papst bleibt zuweilen allein und besorgt die
Geschäfte für den nächsten Tag Um 10 Uhr betet er den
Rosenkranz mit Monsignor Martolino den er sehr gerne hat
und der mit ihm in Perugia gewesen ist Zwischen 10 und
halb 11 Uhr nimmt Leo XIII vor dem Schlafengehen noch
zum zweiten Male ein Bouillon mit einem kalten Bissen der
vom Diner geblieben ist Er legt sich alle Tage genau um
11 Uhr zu Bette schläft aber nicht gut befonders wenn er sich
am Tage zu sehr ermüdet hat oder wenn ei Witterungswechsel
eintritt

Wenn der Papst eine wichtige oder dringende Arbeit vor sich
hat sperrt er sich ein und will von Niemandem gestört werden
Er vertieft sich dann so in das Schreiben daß er oft seine
Feder am Aermel seiner weißen Soutane abwischt Sein
Kammerdiener der treue Centra der dies weiß überzeugt sich
deshalb an Audienztagen stets zuerst ob der Aermel Tinten
flecke trage oder nicht und hält für den ersteren Fall eine
zweite weiße Soutane zum Wechsel bereit Aber der Papst
kann nicht Alles allein schreiben und muß sich daher öfters
um Hülfe umsehen Wenn es sich nun um eine dringende Ar
beit handelt sperrt er die Person welche er mit derselben be
traut hat in ein Zimmer das seinem eigenen nahe liegt
Nachdem er dem Manne alles Nothwendige gegeben zieht er
sich zurück und nimmt den Schlüssel in seiner Tasche mit sich
Aber der zeitweise Gefangene wird nie veraessen nach zwei
oder drei Stunden hört er wieder einen Schlüssel im Schlosse
drehen und sieht den Papst mit einer Flasche trefflichen Bor
deaux und Bisquit hereintreten Leo Xlll überzeugt sich nun
wie weit die Arbeit gediehen sei schenkt dem Arbeiter ein Glas
Wein ein kehrt dann mit seiner Arsche zurück nnd versperrt
abermals das ZimmerDer Pavit will absolut nicht daß man sein Gemach betrete
wenn er nicht da ist vielleicht damit man die dort herrschende
Unordnung nicht bemerke Thatsächlich sind überall Papiere
Verstreut selbst auf dem Bette Damit niemand in Versuchung
gerathe in seinen Schriften herumzuwühlen verschließt er
jedes Mal die Thüre so oft er ausgeht Zuweilen geschieht es
daß Leo Xlll auf die Stunde des Schlafengehens vergißt wenn
er im Zuge ist zu schreiben Eines Abends wagte es der
brave Centra als er sah daß es schon sehr spät werde und
der Pavst ihn nicht rufe in sein Zimmer einzutreten uud
fand seinen Herrn tief eingeschlafen das Haupt auf ein Buch
gestützt und die Kerzen so stark h rab gebrannt daß sie das Pa
pier anzuzünden drohten
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Aufgeboten Der Lackirer Friedrich Wilhelm Wernicke,
Martinsg 23 und Luise Agnes Klara Zalfeu Albrechtstr 22

Der Maler Rudolf Berthold Nieolai Halle u Luise Emilie
Belau ZüllichauEheschtteftnngen Der Bäcker Friedrich Berger Radegast
und Friederike Emma Auguste Pirl Wettinerstr 33 Der
Büchsenmacher Louis Emil Schmidt Barfüßerstr 5 und Wil
helmine Bertha Bähr Schmiedstr 13 Der Wagemchreiber
Wilhelm Hermann Ferdinand Römhild und Wilhelmine Auguste
Jda Emilie Altrock Wuchererstr 40 Der Bäcker Andreas
Gottlieb August Kurth Nietleben und Wilhelmine Auguste

übt und Caeao sich mehr der Eigenschaftt des Thee s in dieser
Beziehung nähert Demgemäß möchte Brod der geeigneteste
Begleiter de Caeaos und Thees sein wenn diese als Getränke
bet einer Mahlzeit genommen werden Auch ist diese Wirk
ung des Kaffees der Grund weshalb er in manchen Gegen
den gewöhnlich allein oder bei einem Frühstück bestehend aus
Fleisch oder Eiern welche durch ihn nicht bei der Auflösung
behindert werden genossen wird 2 Eier sind die beste Form
animalischer Nahrung bei gleichzeitigem Genuß der erwähnten
Aufgußflüssigkeiten Die leicht gekochten Eier sind beim Thee
und Caeao zu nehmen 3 Das Kasein der Milch und der
Rahm wird wahrscheinsich in reichlichem Grade bei Gegenwart
der Getränke vom Magen aufgesogen 4 Butterdrod wird
beim Theetrinken in der Auflösung verlangsamt beschleunigt in
Gegenwart von Caeao und Kaffee

jDer Hyhnotismns und das Tabakrauchen Unter
den Experimenten welche die französischen Hypnotiker dem
Publikum vorgeführt haben hat sich auch der Versuch befunden
einem leidenschaftlichen Raucher durch Suggestion das Rauchen
abzugewöhnen Dr A Voisin in Paris hat einen Mann
welcher täglich 40 bis 60 Cigarretten raucht hypnotisirt und
ihm befohlen künftighin nicht mehr als drei Cigarretten täglich
zu rauchen Als der betreffende diesen Befehl einige Tage lang
befolgte wurde er von Neuem hypnotistri und ihm nun be
fohlen gar nicht mehr zu rauchen was auch geschehen sein soll
Wie lange die Enthaltsamkeit des früheren Rauchers angehalten
hat darüber verlautet nichts die Thatsache allein aber hat den
Vorsitzenden der französischen Gesellschaft Herrn Deeroix
gegen den Mißbrauch des Tabaks so begeistert daß er in seinem
Verein einen längeren Vortrag über den Hypnotismns gehalten
hat welchen er mit der Aussetzung eines Preises von 300 Fr
für denjenigen Arzt beschloß welcher bis zum Ende des Jahres
1383 die meisten Menschen mindestens aber vier durch
das hypnotische Heilverfahren von dem Laster des Rauchens ge
heilt hat Zu der Bewerbung um diesen Preis sind alle Aerzte
alio auch die deutschen zugelassen wir ratben aber denen welche
sich die 300 Fres gewinnen wollen ihre Heilversuche erst gegen
den Schluß des Jahres 1333 anzustellen damit den Geheilten
möglichst wenig Zeit zu einem Rücksall bleibt

sEin neuer am deutschen Opernhimmel auftau
chender Tenorstern hat noch stets das Recht der größten
Ä aä,tung in Anspruch genommen In noch größerem Maße
dürite dies der Fall sein wenn dieser Tenor ein Franzose ist
und den Lohengrin singt Ein solcher Franzose nun hat
sein erstes Debüt auf einer deutschen Opernbühne gemacht
im Auslande allerdings aber doch mit einem deutschen En
semble Ernest van Dyck derselbe Sänger der trotz aller Ge
genbestretm gen des Pariser Pöbels es doch möglich machte
daß der Schwanenritter seinen einmaligen Einzug in Paris
halten kannte trat am Tage vor Weihnachten und am zweiten
Weihnachistage abermals in Amsterdam als Lohengrin mil dem
Rotterdamer deutschen Opernensemble auf Eine angenehme
in allen Lagen ausgeglichene nie ermüdende Tenorstimme ge
paart mit schöner Erscheinung und gutem Spiel konnte das
Publikum sofort für den Sänger gewinnen und der Erfolg
steigerte sich von Akt zu Akt Nach Fallen des Vorhanges am
Schluß wurde der Sänger nicht wen ger als vier Mal heraus
gerufen unter Orcheftertukch uud Hüte chwenken Das Publi
kum war euthusiasmirt und mit Recht Herr van Dvck soll
Rotterdamer Blättern zu Folge im Sommer in Bryreuch den
Waller Atolzing und Parsifal singen und deshalb eitrig Deutsch
studireir Hieraus zu schließen haben wir in dem Sänger einen
begeisterten Wagnerfreund vor uns der da ihm in seinem
Lande die Bühne nicht offen steht kühn den Schritt wagt ins
feindliche Lager überzugehen

Unfreiwillige Wahrheitsliebe Lebte da in einer norddeutschen Stadt ein alter Junggeselle welcher sich da

Beier Hospitalplatz 1 Der Handarbeiter Friedrich ranz
Müller Dammendorf nnd Karoline Friederike Swepke Wei
denplan 10 Der Drechsler August Limbach Graseweg 16
und Antonie Franziska Luise Wally Eduer kl Sandberg 21

Der Posthilfsbote Friedr Wilh EmilThieme Friedlichst 2u
Marie Therefe Minna Heyer Augustastr 13 Der Gefchäftsführ
Ad Ernst Max Bergmann Merseburg und Marie Minna Barth
Delitzfcherstr 7 Der Maurer Carl August Rau Martinsg
7 und Wilhelmine Auguste Rühl gr Märkerstr 12

Geboren Dem Arbeiter Friedrich Derl Lilieng 3 1 S
Albert Kurt Dem Gefangenenanfieh August Bodenstein au
der Moritzkirche 5 1 S Max Richard Emil Dem Fleis ch er
Karl Böhme kl Wallstr 4 1 T Luise Klara Emilie Dem
Kutscher Wilhelm Enderlein Merseburgerstr 9a 1 T Jda
Bertha Dem Kapellmeister Otto Wiegert Klosterstr 10 1
S Dem Materialwaarenhändler Friedrich Vetter Anhalter
straße 9 1 T Mathilde Margaretha Dem Schriftsetzer
Ernst Perschmann Sophienstr 32 1 S Friedrich Ernst
Dem Eisendreher Wilmar Riegenring Ludwigstr 3 1T Anna
Martha Dem Maler Gustav Oertel Kutichg 3 1 T Jda
Else Dem Werkmeister Ernst Claußner Krausenstr 14 1 T
Bertha Elkrieda 2 unehel T 3 unehel S

Gestorben Des Bautechniker August Scherf S Friedrich
August Paul 1 I 4 M 3 T Fleischerg 31 Der Arbeiter
Johann Friedrich Stollberg 63 I l0 M 21 T Hirteng 3

Der Tagewächter Johann Franz Augnst Ehemnitz 50 I
10 M 21 T Franckeplatz 1 Des Hülssbahnwärters Gustav
Miethling T Emma 3 I 4 M 30 T Klinik Die Ww
Marie Christiane Friederike Flemming geb Weise 69 I 11
M 21 T Graieweg 24

Im Laufe der vergangenen Woche verstorben au
Diphtherie 5 Lungenentzündung 1 Masern 3 Alterschwäche 3
Entkräftung 2 Schwindsucht ü Eiterungsfieber 1 Schwämm
cheu im Munde 1 Bräune 3 Gehirnerschütterung 1 Gehirn
entzündung 1 Lungenschlag 1 Fleischgewächs 1 Gehirnblutung
1 Lungenoedem 1 Herzschlag l Luftröhrenentzüud 2 Krämpfe
1 Darmkatarrh 1 Herzschwäche 1 Hirnhantentzündung 1
Lungengeschwulst 1 erblicher Lustseuche 1 Gehirnleiden 1
Lungenblutung 1 Scharlach 1 Abzehrung 1

Im Ganzen 25Darunter befinden sich 7 in hiesigen Krankenanstalten ver
storbene Ortsfremde

Kirchliche Sylvesierfeier Z Die christliche Sitte
am letzten Tage des Jahres noch einmal einen Kirchgang
zu thun hatte die Gotteshäuser unserer Stadt mit einer
großen Menge von Andächtigen gefüllt Wir nahmen Ge
legenheit die Marktkirche zu besuchen welche die erschienene
Zuhörermenge kaum zu fassen vermochte Die Liturgie
wurde durch erhebende Gesänge welche das Ttadtsingechor
unter Leitung des Herrn Direktors Haßler intonirts in
festlicher Weise ausgestaltet Herr Superintendent Förster
hielt die Predigt welcher er das Textwort Luc 13 8
Herr laß ihn noch dies Jahr untergelgt hatte Die

Auslegung gruppirte sich um die drei Theile 1 Wir
danken 2 Wir beichten 3 Wir geloben In klarer ein
facher von Herzen kommender und zu Herzen gehender Rede
betrachtete Herr Superint Förster die drei Hauptthei e seiner
Predigt im Lichte des Textwortes und legte es den Ver
sammelten an s Herz wie viel Gutes doch der gnädige

durch das Leben zu verschönern und zugleich billiger zu gestal
ten suchte daß er sich bei seinen verheirateten Bekannten durchaß
Er wußte sich bei allen beliebt zu machen und so wurde sein
Schmarotzen stillschweigend geduldet Da kommt cm Fremder
in die Stadt der über die Lebensweise des Junggesellen seine
Verwunderung ausiprichl Ach was wird ihm zur Ant
wort von Einem der früher auch einmal Latein gelerm aber
die Sicherheit etwas eingebüßt hat warum sollen wir ihn
nicht dulden Er ist ja überall ersoua gratis

jAls vor einigen Jahren der reichste Kaufmann
in Amsterdam starb stand ei Straßenkehrer bitterlich wei
nend auf seinem Posten als eben der Leichenzug vorüberging
Ein Herr fragte ihn Warum weint Ihr denn der Verstor
bene war ja doch nicht mit Euch verwandt Das ist s za
eben warum ich jetzt so weinen muß antwortete schluchzend
der Straßenkehrer

sDie versteinerten Ueberreste eines Thieres
von ungeheurer Größe sollen im Des Moines Fluß südl Theil
vsn Iowa Ver Staaten aufgefunden worden fein Nach
einer kürzlich vorgenommenen Messung soll das in Rede stehende
Thier eine Länge von 20 Fuß besitzen In einer Entfernung
von 5 Fuß vom Schwänze nach der Richtung des Kopfes hin
ist es augeblich 4 Fuß und 6 Zoll breit Wirklich

Mus der Pariser Kinderstube finden sich in der
Vis parlsisiillg zwei scherzhafte Kleinigkeiten Das Christ

kind hat in Frankreich bekanntlich eine andere Methode zube
scheeren als bei uns Dort stellen die Kleinen am Weihnachts
abend ihre Schuhe in den Kamin nnd finden dann am andern
Morgen darin was das Christkind ihnen zugedacht hat Da
sagt nun die Mama am heiligen Abend zum kleinen Paul

Nicht wahr mein Söhnchen Du hast Deine Schuhe vor den
Kamin gestellt Jawohl Mama antwortet der Kleine
nachdenklich seine winzigen Füße betrachtend aber ich wunichte
ich hätte die großen Füße von Papa Am Werhnachis
morgen wird der kleine Toto von der Bonne in das schlal
zimmer seiner Mama geführt wo in einer spitzenverhullten
Wiege ein kleines rosiges Menschenkind schlummert das erst m
derselben Nacht seinen Eintritt in die Welt gehalten hat Ver
schmitzt lächelnd sieht sich Toto das kleine Wunder an und
sagt dann Ich weiß woher das kommt Mama hat gestern
ihre Schuhe in den Kamin gestellt

Sicheres Erkennungszeichen Die kleine Lotte
hatte ihre zerbrochene Puppe zur Puppendoktorin getragen um
dieselbe ausbessern zu lassen Als sie zur festgesetzten Zeit er
scheint ist die Puppe trotz allen Suchens nicht zu finden Es
scheint mir unbegreiflich sagt die Ladeninhaberin ich habe sie
doch miteiner Nummer versehen Sie hieß Franziska
wirft Lottchen schüchtern ein vielleicht erkennen Sie
sie daran wieder

Großmüthig Nachtwächter Ich wollte Ihnen zum
Neujahr gratuliren Herr Müller Rentier Müller Nun
ich wünsche Ihnen auch ein recht frohes neues Jahr
Nachtwächter enttäuscht Ist das Alles Rentier
Müller Meinetwegen auch noch ein paar frohe Tage
dazu

sZeitgemäß Herr in einem Schuhmacherladen Meister
Sohling ich brauche ein Paar neue Stiefel Nicht aber wieder
so hochelegante wie ich sie bisher getragen habe Ich habe
erst vor Kurzem mehrfach und auch gegenwärtig wieder em
pfindliche Verluste im Geschäfte gehabt so daß ich meinen Etat
einschränken muß Was für eine Fußbekleidung würden Sie
mir daher vorschlagen Meister Na am besten wäre
wohl ein Paar Hemmschuhe wenn es mit Ihnen so bergab
geht



Goit im vergangenen Jahre Jedcm gegeben habe daß man
wohl sagen könne Herr ich bin zu geringe aller Barm
herzigkeit und Treue die Du an Deinem Knechte gethan
hast Weiter fuhr der Herr Prediger ungefähr wie folgt
fort Ein neuer Friedhof ist erschlossen aber wir sind noch
unter den Lebenden Wetterwolken haben über unserem Va
terlande gestanden aber noch sind wir von ihren Blitzen
verschont geblieben Noch bangen wir zwar um das Le
ben unseres geliebten Kronprinzen aber Gott hat ihn bis
daher erhalten und gilt nicht für jeden Christen das Wort

Denen die Gott lieben müssen alle Dinge zum Besten
dienen In ähnlicher Weise wurden auch die beiden übri
gen Theile durchgeführt und schloß Redner mit dem Wunsche
daß es Jedem beschicken sein möge solchen inneren Frie
den mit sich selbst zu haben um mit Simeon ausrufen zu
können Herr nun läsfest Du Deinen Diener in Frieden
fahren Auch am gestrigem Neujahrstage waren die Kir
chen zahlreich besucht

In den christlichen G emeindenunserer Stadtsind im
Kalenderjahre 1387 kirchlich eingesegnet worden 694 Paare
getauft wurden 1291 eheliche Söhne und ebenso viel eheliche
Töchter 167 unehel Söbne 183 unehel Töchter zusammen
2932 Kinder darunter 18 Zwillingspaare Es starben kirchlich
angemelset 732 Personen und wurden davon 730 kirchlich be
erdigt Unter ihnen hatten 14 Männer und 22 Frauen ein
Alter von über 80 Jahren erreicht Communikanten zählte
man 17966 konfirmirt wurden 771 Söhne und 688 Töchter
Das Jahr 1887 nur in den evangelischen Gemeinden weist
folgende Daten auf Kirchlich eingesegnete Ehepaare 229 ge
tauft 335 eheliche Söhne und 312 eheliche Töchter 62 unehel
Söhne und 39 uneheliche Töchter gestorben sind kirchlich an
gemeldet 445 Personen und davon kirchlich beerdigt 391 Com
munikcmten waren 16041

Musikalischer Neujahrsgruß Unsere
Militärkapelle brachte gestern in früher Morgenstunde
unserer Einwohnerschaft wie alljährlich einen musikalischen
Neujahrsgruß Unter Leitung des Musikdirektors Herrn
Wiegert durchzog dieselbe Choralmelodien in Marschtempo
intonirend von der alten Kaserne aus die Hauptstraßen
der Stadt

fGeneral Versammlung Auf dem in der Zeit
vom 28 bis 30 Dezember in Magdeburg abgehaltenen
Delegirtentage der Central Kranken und Sterbekasse der
Töpfer und verwandten Berufsgenoffen mit welchem zu
gleich die ordentliche zweijährige Generalversammlung ver
bunden war siel die Wahl des Ortes zur Abhaltung der
nächsten Generalversammlung auf Halle a S und wird
dieselbe hier im Frühjahr 1890 stattfinden Erwähnt
sei daß die Kasse z Z gegen 3000 Mitglieder zählt

Der Gewerkverein der Maschinenbauer und
Metallarbeiters Hirsch Duncker hielt gestern Nachmit
tag in der Gastwirthschaft zur Stadt Magdeburg eine
Versammlung ab An Stelle des in der vorigen Versamm
lung gewählten Herrn Bruchmüller der abgelehnt hatte
wurde Herr Günther zum zweiten Vorsitzenden gewählt
Die Besprechung der Consumfrage nahm längere Zeit in
Anspruch fand indeß ihre Erledigung nicht Der Verein
beabsichtigt nämlich mit verschiedenen Kaufleuten zc unserer
Stadt ein Abkommen ähnlich dem des preuß Beamten
Vereins zu treffen um seinen zahlreichen Mitgliedern Vor
theile durch Gewährung von Dividenden zu verschaffen
Diesbezügliche Vorschläge sollen in der nächsten Sitzung
zrfolgen

fDie Handwerker Meister Liedertafel feiert
am 16 d M im Hofjäger das Fest ihres 23jährigen
Bestehens durch ein Vocal und Instrumental Concert
und Ball

fGoldene Hochzeit Am 7 Januar werden es
50 Jahre daß einer unserer ältesten Mitbürger der
Hallore Christian Teller in den heiligen Stand der
Ehe trat Vater Teller erfreut sich nebst seiner Frau
einer verhältnißmäßig guten Gesundheit und gehört zu
den wackersten Vertretern der Hallorenschaft Biederkeit
Treue Ehrenhaftigkeit und großes Gerechtigkeitsgefühl
haben ihn von jeher ausgezeichnet und ihm die Achtung
seiner Mitbürger erworben Möge dem biedern Jubel
paare noch Jahre hinaus ein freundlicher Lebensabend
beschieden sein

Die Leitung der Octskrankenkasse des Saalkreises
hat an Stelle des Herrn Rittergutsbesitzers Rudloff
Wörmlitz Herr Rittergutsbesitzer Dr M Neubaur
Krosigk übernommen Dessen Stellvertreter ist Herr
Gutsbesitzer Gneist Domnitz Beide Herren amtiren
Z Jahre

fDas Königliche Eifenbahn Vetriebs Amtj
Stettin Stralfnnd macht bekannt daß es wünschenswerth
sei daß die nach Swinemünde zur Weiterbeförderung mittelst
Schiffs bestimmten Sprit Zucker Tabak pp Sendungen
auf der Versandstation zollamtlich abgefertigt werden
damit in Swinemünde nach der Entladung aus den Eisen
bahnwagen ohne Zeitverlust die Verladung in die Schiffe
bewirkt werden kann

Der Materialwaarenhändler Herr Paul Harnisch in
Giebichenstein ist zum Fleischbeschcmer an Stelle des von dort
verzogenen Kaufmanns Herrn Ploß bestätigt worden

fZeitgemäßerRath j Das Einfrieren derWasser
und Gasleitungen ist bei dem jetzt herrschenden Frostwet
ter an der Tagesordnung Beim Aufthauen von Wasser
leitungen muß man recht vorsichtig sein und die Abfluß
hähne vor dem Austhauen öffnen weil sonst leicht der
Fall eintreten könnte datz die Röhren sobald sie schnell
erwärmt werden und das Wasser keinen Abfluß findet
Platzen

Vergleichende Zusammenstellung über den
Umfang des Postpäckerei Verkehrs bei den hiesi
gen Postan stalten während der Weihnachtszeit 1887
und 1886 vom 12 bis einschließlich den 27 Dezember
Gesammtstückzahl der in genannten Zeiträume 1887 be
förderten Packete betrug 61280 gegen 51860 in 1886
Davon entfallen auf die einzelnen Postämter 1 44693
2 6999 3 4371 4 5217 Stück Bon der Gesammt
zahl sind aufgegeben 29913 25788 in 1886 und zwar
an den resp Postämtern 13326 6999 4371 5217 ein
gegangen 31367 Postamt 1 gegen 26072 in 1886

Die Sylvestern acht ist diesmal im Gegensatz zu
ihren Vorgängerinnen zwar etwas ruhiger verlaufen in
dessen sind doch einige Fälle von Ausschreitungen durch
erhitzte Köpfe hervorgerufen nicht ausgeblieben Eine
Schaar halbwüchsiger Burschen zog zwischen 12 und 1 Uhr
die große Ulrichsstraße entlang und keiner der ihnen be
gegnenden Passanten entging ihren Thätlichkeiten und un
passenden Aeußerungen In einer Wohnung in der
Breitenstraße wurde die Sylvesterfeier in recht roher Weise
unterbrochen Eine Anzahl junger Burschen machte sich
das besondere Vergnügen mit Schneebällen von der Straße
herauf gegen die Fensterscheiben zu werfen und als ihnen
dies von einem der Betheiligten einem ehrsamen Schneider
verboten wurde erhielt der Letztere noch obendrein eine
Tracht Prügel und mußte wegen einer mehrere Zoll langen
Kopfwunde sich in ärztliche Behandlung begeben Im
Uebrigen gelang es indeß den Sicherheitsorganen die
öffentliche Ruhe und Ordnung aufrecht zu erhalten

sVom Schlage getroffen Gewisfermaßen in
Ausübung feines Berufes verschied gestern am Neujahrs
morgen der in unserer Stadt wohlbekannte im städtischen
Siechenhause untergebrachte Arbeiter Carl Mehlhose Der
selbe besorgte seit langen Jahren das Läuten der Kirchen
glocken zu St Marien und in letzter Zeit zu St Ulrich
Derselbe waltete pünktlich seines Dienstes als ihn dabei
der Tod in Folge eines Schlagflusfes ereilte Herr Ober
prediger Sickel gedachte in seiner Neujahrspredigt dieses
Falles

sPolizeinachrichten Einem bis jetzt unermitteltgeblie
benen etwa 6 Jahre alten Knaben wurde am Sylvesterabend
in der Leipzigerstraße von der stellenlosen 19 jährigen Auauste
Höfer aus Leimbach ein kleiner Geldbetrag wofür der Erstere
Waare kaufen sollte aus der Hand gerissen worden Das
Schreien des Knaben machte die Passanten aufmerksam und ge
lang es die dreiste Diebin festzunehmen Dem Kinde hatte sie
das Geld wieder zurückgegeben

Provinz und Nachbarstaaten
Aus dem Königreich Sachsen Winter Die Elbe

ist sowohl oberhalb Königstein wie auch bei Rathen seit gestern
Abend zum Stehen gekommen In der sächsischen Schweiz
liegen überall große Schneemassen Die sich dunkel und schroff
aus der blendenden Weiße der Schneeselder erhebenven Fels
partien gewähren einen ebenso groß rtigen wie wirkungsvollen
Anblick Die Wälder und Gebüsche die sich in den letzten
Nächten mit Rauchfrost bedeckten sind bis in die zartesten
Zweigspitzen im Schneekrhstalle gehüllt Die Kälte die seit 4
Tagen auf den Höhen zwischen 11 und 6 Grad schwankte be
rechtigt zu der Annahme daß noch einige Zeit die herrlichen
Bilder einer Winterlandschaft Verhalten werden Liebhaber
solcher win erl chen Reize finden in der Umgebung von Schan
dau wie besonders von Königstein Gelegenheit zu lohnenden
Ausflügen

Waltershausen Konkurs Ueber die Spielwaaren
fabrik Fttma P Stange Ww hier ist das Konkursverfahren
eröffnet worden Der Inhaber ist wegen Wechselfälschung ver
haftet

Aus Thüringen Verstaatlichung Wie jetzt be
kannt gegeben wird hat Preußen bezüglich einer Verstaatlichung
der Weimar Geraer Eisenbahn bis zur Stunde noch bei keiner
der drei betheiligten Regierungen irgend einen Schritt gethan
Dagegen soll Altenburg geneigt sein bei einem Verkaufe der
Bahn der sächsischen Regierung vor der preußischen den Vorzug
zu geben und zwar im Hinblick auf das im altenbnrgischen
Ostkreiss bereits vorhandene sächsische Staatsbahnnetz Nach
Verstaatlichung der Nordhausen Erfurter Bcchu sind seitens der
preußischen Staatbahnverwaltung der Weimar Geraer Eisen
bahn mehrere wichtige Verkehre gekündigt worden Die in
Betracht kommenden Güter gehen jetzt entweder über Erfurt
Weimar Göschwitz über Kölleda Großheringen Weißenfels oder
über Kölleda Großheringen Camburg

Mühlberg a d E 30 Dezbr An fünfzig größere
Schiffe theils leer theils beladen haben in dem hiesigen
Winterhafen Bergung gesucht

Braunschweig 29 Dezember Gewerbliche Thätig
keit Die hier seit 1872 bestehende Fabrik von R Karges
hat in diesen Tagen die 1500ste Maschine Fleischwiegeapparat
fertig gestellt

Dresden Im Zustande der Trunkenheit er
würgte hier am Dienstag Nachmittag der Eisendreher Gebhardt
aus Kalbe seinen Wohnungsgeber einen 70jährigen Mann
als ihn dieser darüber zurechtwies daß er das Schlafzimmer
verunreinigte Der so im Rausche zum Mörder Gewordene
wurde verhaftet

Plauen 30 Dezember Selbstmord und Selbst
mordversuch Vordem Bette seiner Geliebten hat sich
gestern Abend 11 Uhr in Unterneundorf Stunde von Plauen
der 19jährige Gärtnergehilfe Schuhmann erschossen Seine
Eltern hatten das Liebesverhältniß welches er unterhielt nicht
dulden wollen und aus diesem Grunde hat Sch die That ver
übt Trunkenheit ist hier heute der Anlaß gewesen zu
einer verwerflichen That Der 26jährige in der Burgstraße
hier wohnende verheiratete Bierfahrer Rauh Vater zweier
kleiner Kinder hat vor ewigen Wochen wegen Trunkenheit
feine Stellung verloren und war seitdem arbeitslos Heute
schon vom frühesten Morgen an betrunken hat sich derselbe
Vormittags in seiner Wohnstube in Gegenwart seiner Ehe
frau drei Kugeln in die Brust geschossen Rauh lebt noch

Bernburg 28 Dezember LandfriedensbruchVor einem Lokale in Waldau rottete sich gestern Abend eine
Schaar polnischer Arbeiter zusammen die von dem Wirth die
Herausgabe eines Mannes der ihren Groll auf sich geladen
und in dem Restaurant Zuflucht gesucht hatte verlangte Als
sie ihren Zweck nicht gleich erreichte holte die rauflustige Ge
sellschaft Verstärkung aus den Arbeiterkasernen Mit Hacken
und Spaten wurde nun das Lokal vollständig verwüstet die
geängstigten Insassen konnten sich nur mit Mühe und Noth
vor ben Muthausbrüchen der aufgeregten Menge retten Der
Polizei gelang es noch im Laufe des Abends drei der Haupt
betheiligten zu verhaften

Erfurt 28 Dezember Unangenehme Tanzunter
brechung Beim Tanz in einem Lokal zu Bischleben ereig
nete sich der tragikomische Vorfall daß ein Paar von der
Bildfläche verschwand es war nach dem unter dem Tanzsaale
belegenen Pferdestalle zu durchgebrochen Ein anwesender
Zimmermann zog schleunigst ein neues Dielenbrett ein

Handel und Verkehr
zalle sche Straßenbahn Die Betriebseinnahme pro

Dezember beträgt 1887 M 11,793 2 gegen 1886 M 9227 70
Mithin Plus 1837 M 2565 50 Die Gesammt BetriebsAn
nahmen betragen im Jahre 1887 M 169,t71 40 gegen 1386
163 689 20 Mithin Plus 1887 M 5482 20

Donau Regulirungs 100 Fl Loose von 1870
Die nächste Ziehung findet am 2 Januar 1888 statt Gegen
den Coursverlust von ca 45 Mark Pro Stück bei der AusZ
loosung übernimmt das Bankhaus Carl NeuHurger Ber
lin Französische Straße 13 die Versicherung für eine
Prämie von M ark 1,20 pro Stü ck

Telegraphische Kachrichten
San Remo 1 Januar Die Gemeindebehörden von San

Remo die hier ansässigen Civil und Militärbehörden und die
Mitglieder der deutschen Kolonie schrieben sich anläßlich des
heutigen Neujahrsfestes bei Sr K und K Hoheit dem Kron
prinzen ein Der Präfekt der Provinz stattete persönlich seine
Glückwünsche ab

Uebersicht des Witterung Mr den S Januar
Mäßiger Wind Zunahm der Bewölkung

Abnahme der Kälte später Niederschläge

Dat Si
Varom
red 0

Thermometer
nach

üölsiii8lksg iun

Feuch
tigkeit

Luft
Wind Wetter

1 /1 z

2 /1

Z Uhr 751,0 7 5

8 Uhr 748,5 L,4
7 N Är 747,L 3,8

6 0
7 5
3 0

80
75
35

80
80
80

heiter
desgl
desgl

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte
Städten folgende Haparanda 18 Petersburg 21 Memel

16 Berlin 6 Hamburg 3 Ctzemnitz 7 München 13
Paris 5

WasserWnde am 2 Jan Halle Unterh i 1,76 Trotha
31 Dez 1,34 Eisstand Calbe Unterpegel j 0,26 Magde

bürg 0,24 Treibeis

Bezirk des Königl Eisenbahn
Betriebsamtes

Wittenbergs Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Lieferung von bearbeiteten Granit
Sockelsteinen für die Unterführung der De
litzscherstraße rund 70 cbm ist zu vergeben

Preisverzeichniß Bedingungen und Zeich
nungen sind gegen Einzahlung von 1,50 Mk
von der unterzeichneten Bauinspektion zu
beziehen

Angebote sind unter BeMtzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postfrei und mit der Auf
schrift

Angebot auf die Lieferung von Granit
Sockelsteinen

bis zum 14 Januar 1888
Bormittags II Uhr

sn uns einzusenden
Zuschlagsfrist 3 Wochen
Halle a S den 20 Dezember 1887

Königliche Eisenbahn Bauiuspektiou
Cöthen Leipzig

5

Si

5

s K
5 O

5 ss I H K 5

D

S

5 i

5 5 svÄ

SS

Freundl Schlafstelle Steinweg 23 II
2 anst Schläfst off Bahnhosstr 14 H p
Schläfst für Mädchen Fleifchergasse 14

Ueber folgende in den Opferbüchsen der
Marienkirche vorgefundene Gaben

10 Mark für ein bedürftiges Mitglied der
Gemeinde

2 Mark für einen Armen
2 Mark für eine arme kinderreiche Familie
1 Mark für arme Kranke

wird mit herzlichen Danke hierdurch quittirt

Die Volksküche
befindet sich Vruuoswarte No t Des
Lösen von Marken für den folgenden T g
ist nicht mehr erforderlich da eine äusreick m e

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

s 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können

iud nur bei Herrn Louis Sachs groß
Milchstraße 24 zu haben
i Die Verwaltung der BolSskuchs
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Direktion L NtsvL,

s 2Z IZ
KZSZIAS

Dienstag den 3 Jsmuar WZ8
Anfang 7 Uhr

110 Borstellung Farbe kl79 Abonnements Vorstellung

Zum Z Male

U N
Große Oper in 4 Akten von G Verdi Text von A Ghislanzoni deutsch von Julius
Schanz Mit theilweise neuen Dekorationen und Costümen und doppeltem Orchester

Gedestket der
hmigerndc Vögel

k dirMrer öÄ vkcker
Ein tüchtiger starker ehrlicher

Fahrer der in der Hauptfachs Noll
fuhrwerk zu besorgen hat wird so
fort gesucht Au deustraße Z

Wohnungen Aon Z n 4 Zimmern
k eait ISMAÄ ermiethÄ iu m

Rsssrvirto iinrusr D

Z

UMOr M N
Weinstuben und Austern Salon

xr Närksrstrssss 14
s srQ3grsLk v8c dIu83 169

swxüslrlt
Z LlaZIiTiwÄei
in üor Vswstuds Ot Ä N
ausssi äsm Harrss Ot ä U
1W Ltiillll sd Hälls Atc 1K Ot

WZz vi H von Ä M Z,SO an
von 1 bis 4 Ullr

auf der Bühne

Personen
Der König Dr H NiemeyerAmnerts seine Tochter CarrieGoldsticker

ida äthiopische Sklavin Emilie Lange
Radamss Feldherr Kammers Koebke
Ramphis Oberpriester Adolph Utlner
lmonasro König von Aethio
pien und Vater Aida s Emil Hettstedt

i i Bote Walter Müllert n Priesterin Agnes Bonn
P iester Priesterinnen Hauptleute Soldaten

Sklaven gegangene Aethiopier Volk

Vorkommende Tänze arrangirt von der
Bnlleimeistcrin Josefine Strengsmann Im 1
Akt Tanz der Priesterinnen im 2 Akte Tanz
der Sklavinnen ausgeführt von den Solotän
zerinnen Josefine und Emilie Strengsmann der
Tänzerin Auguste Grosse u den Damen Marg
Wachter Marie Gruber Paula Schubert Marg
Listing Johanna Schumann Im Finale des

ÄsöMst dis 12 Ulrr dsiräs

2 Aktes Mohrentanz ausgeführt von 12 Knaben
der Balletschule Im 2 Akt großer Kriegszug
mit heiligen Gesäßen u Götterbildern Wappen 1 oiisin untsi Luellt von
trägern,Kriegswachen Kriegern desKönigsMusik äora srieiik Lliswikor
bände mit egyptiichen Trompeten Mohrenkna zz

ben Tänzerinnen u s w Lsrliu
Die Handlung spielt in Theben und Memphis Vsirrdsi bsZiwsr

zur Zeit der Pharaonen
Die neuen Dekorationen des 2 Aktes Amneris I
Wohnung Vor Thebens Thor mit einem Thron
zelt im 3 Akt Am Ufer des Nils sind vonj

den Hrn Schwedler und Eisfeld gemalt
Sämmtliche Costüme sind von Herrn Obergar

derobier Kutfcherschek neu angefertigt

WR Zil MsSli
IQ

ZZz sZ ü

ür
Mrantirt rsiv

ltls vor ü Iioliss
LtäckuvASlliittöl döiDie Aida Trompetcn sind aus der Fabrik von

Heckel in Dresden Requisiten vom Hoflieferant
Meurer in Münchens Bildhauer Friedrich

Nach dem 2 und 3 Akte findet eine längere Pause statt

ten Hanse
Zu er fragen Aritz Renterstr 1 S

Doppel Laden auch getrennt 1 April
zu vermieth en alte Wromeuade ÄGW

Laden mit beiliegender Wohnung Pr
480 8 1 April z bez Manch Kirche s

Wohnung 2 St K K zu vermiethen
alte Promenade SK

iu Halls a 8

Bro c Loge 1 Rang 4, Mk
OrÄester Loge 4,
l Rang Loge 3,t Rang Balkon 3,
Orchesteriauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 0,59 Mk j
3 Rsng nummerirt 1,
Gallerie 0 5S

Wpst ss S t vis
Barquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Äaug Hinterreihen 1,

Textbücher A 60 Psg sowie Nummsrn des Tageblattes mit dem Theaterzettelj
ä 10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 M gültig für 3s Borstellungen ux,d
ei vollständigen Pläne des Zuschauerrsumes Mit Angabe sämmtlicher nuMMerirter

Sitze sind M der Kasse s 30 Ksg
Die Tageskasse im Vestibül des Thsatergsbäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags Zmdj

vsn 3 4 Uhr Nachmittags gesssset

Kaffeuöffuung KV Wr Anfang Uhr Ende nach IS Uhr

NW MZIZI Ks ZzHI WWzilM

M GSVSDZW
TALdZ MsIZvi
NKirT

AK HP zz LAKKstt

W IQ rsikurA a

Stube Kammer Küche u Zub l April
Izn beziehen Hcnrie ttenstraße 27

Stube Kammer Küche nebst all Zubeh
1 April z u bez Zu erfr kl Schlohg 3 p

Eine Wohnung nur für einzelne Leute sür
ö l42 Thlr sofort zu vermiethen Zu erfragen

Brunnengasse 2 bei Pfeiffer

Zwei Wohnmigen
leine 3 St 1 K Küche nebst Zubehör die
andere 1 St 2 K Küche pr 1 April zu

s beziehen Näheres Weife kl Ulrichstr 26
MeWräßs

I ist die getheilte 1 Etage für 200 Mk pr
1 April event auch früher zu vermiethen

II

2 Wliljnungtn
I Parterre zu 48 Thalern Stube 2 K u
5k sowie eine Treppe hoch zu 36 Thalern
psr auiro zu vermiethen u 1 April zu be

I zi ehen Näh Giebichenstein Burgftr SO
Ein frdl möbl Zimmer an 1 oder 2

I Herren zu verm ManHselderstr 10 II
Schläfst zu verm Manssclderstr 10 11

LAnst Schlafstelle Raunifchestr 11 H

S N
Mittwoch den 4 Januar 111 Vorstell 80 Wonuem Vorstell Farbe gelb

Zum 1 Male wiederholt ZZiW Nss DLVZsZsr Anfang 7 /z Uhr
Donnerstag den S Jmmar 112 Vorstell 81 Abonnem Vorst Farbe weift

Zum 11 Male Anfang Uhr

8io Kino
VsrllöiratllQQA

viivsollsQ urul
AsIsAWllsit Iisden siell

Ullä XU vsrllÄratllöll

WWN WSZHSA

Kte M
Leipziger Platz ÄsZ

ZSWHrM 8vk ks ch

Lis
Äiö AS GSSG ZNZAÄ

rsiolrs nswalll unssrör

ods IIiiZLn sinsr
KlS ILt VorsLlrlgA di 1r ASvOis AusMärmA uvssrer

MMilien Nachrichten
Todes Anzeige

Allen Verwandten und Bekannten tie
traurige Nachricht daß am 1 d M mein

so vsrlMASQ 81s im oiASvvu Ha welvma m
Ivtsi sssö uQsoro MM OL AIÄMsZk i i LI z8v s s ZsI zK K nem 45 Lebensjahre durch den Tod

woräsir staunöll üdsrsx en schweren Leiden erlöst wurde
KS GGSS imä Die trauernde Wittwe

Die Beerdigung findet Mittwoch 4 ds

a Glas 0 4 15
H ZM NÄSZsN

IsrÄhsl K Co
gr Mrichstratze

Pasiemsnterie u Knopf Fabrik

Bedarfs Artikel für Damen
und Herreu Schneiderei

Empfehlen zur

MZAZMSZGGM
sämmtliche Besatz Artikel

Elegant sitzende vr KGtH
dnchichimrend

Rs WenRÄscheN Krage

eicksn ksirstiiF
Stts Werner K Co

gr Nlrichstrahe Tck

KÄtK 0W6rV6I
z I

General Vertreter
der Herren Kti OZs Zi MMiZsz

Wnrftfabriken
Frankfurt K Main

Zungenwurst Kalbfleifchwurft
Schwartenmagen HauSmaches

Leberwurft
Franks Bratwürste

5 Paar ZÄ AO ZÄ Pfg

vom
liöcllstsQ cislstauä

IQ AQt vorsodloss Lonvsrt QQtsr streQZstsr
orto 20 in Lriok

marksQ Mr DamiZQ lrsi
Ärssss

WvxMss KM ES
lZrsts Qncl Müsste Institution äsr VVolt

W ASWSGZ S
Dienstag den 3 Januar 1888 Abends

8 /2 Uhr im Goldenen Hirsch
General Werfammlnng

Tagesordnung 1 Rechnungslegung
für 1887 2 Vorstandswahl 3 Fahnen
Angelegenheit Der Borstaud

ÄiM UM M
Am 5 d M Abends 3 Uhr im Rvfen

thal Vortrag des Herm Rektor Panss
gran über Bllder aus dem östlichen
Preußen Der Borstand

Täglichsbeck

Aufwartung gesucht für den ganzen
ganzen Tag M i L A L i K Kz Zs

Papierhandlung Albrechtstr 17c

In M BuchdruiZereiwird eine tüchtige Einlegerin bei gutem
Lohn gesucht Zu melden

III Vereinsstraße 1 Part
Zwei erfahrene verheiratete Auf

seher werden zum I April u zwei
dergleichen Futterrnechte sofort ge
sucht Bewerber Mit nur guten Zeug
Kissen wollen sich persönlich Melden

M BWt sisZ Tsutfchenthal
Eine alle Nordhänser renommirte

IMNMMökSNM
mit guter Kundschaft beabsichtigt für Halle
a S und Umgegend einen rührigen Ageu
ten zu engagiren Off V K postlagernd
AoNdhaufsn

Eine ordentl ehrl Aufwartung sür Vorm
gesuckt Ulbrechtftraße N T

Lür or
iüzz

KiS 2IQM
KZ srkolxt

Nachmittags 3 Uhr von der Leichenhalle
der Kgl Klinik aus statt

Ein kräftiges sauberes Hausmädchen
welches etwas kochen kann zum 1 April
gesucht gr Mrichsiratzs ZI IS

Ein Mädchen f Küche u Haus bei höh
Lohn gesucht Fr Kühn kl Ulrichstr 5

Ordentliches
sucht

Dienstmädchen sofort ge
Wuchererstraße 20 Part

Große Stewstratze 1O
sind die bisher zur Bttchdruckerei benutz
ten im Seitengebäude belegenen

kNkrrH ckMAsll
per 1 April auf Wunsch sofort zu

ruhigem Geschäftsbetrieb
auch sür Vnrean und Niederlagen ge
eignet zu vermiethen

sind
Wohnungen

ofort und per 1 April zu beziehen
Parkbad AMen Gesellschaft

Todes Anzeige
Heute früh 2 Uhr starb plötzlich und un

erwartet nach langem und schwerem Leiden
mein lieb r Mann unser guter Vater der

Ilckrsr k il MMrM,
im Alter von 34 Jahren Seinen Freun
den Collcgen und Bekannten zeigen dies
tiefbetrübteil Herzens mit der Bitte um stil
les Beileid an

Halle den 1 Januar 1888
die trauernden Hinterbliebenen

Die Bee wuug findet am Mittwoch Nach
mittag um 3 Uhr von der Capelle der
Kliniken aus statt

Ban unseren Abonnenten uns zugehende crlenndEr be
gls t tc Fauülien Nachrichten finden unter dwsr k

gratis Zlufnahme
Verlobt Herr Franz Scheller mit F l nna

Quenfel Magdeburg
Verehelicht Herr Otto Pfeiffer mit Anna

verm Meiert geb Basedow Freigut Goreuzen
bei Mausseld

Webliren Ein Sohn Herrn Dr Schneider
f errn Albert Btartin Magdeburg Herru W
Möckerinann Croppenftedt Herrn Adolf Lucius
Leipzig eine Tochter Herrn Adam Frevmond
Leipzig Herrn Prediger Dr Meyer Magde

Gestorben Herr Schlofscrmeister M Efch
rich Wiißenfels Herr Johann Karl Goldftem
Frau verm Dr Schöpffer geb Hotze Herr
Kaufmann Friedrich Bartel Frau Anrm ve w
Ficke geb Wiftmann Leipzig Frau Evabeth
Küster geb Eggeling Magdeburg Herr Pfarrer
ein Friedrich Nawald Cvthen

Wiihclmftr RSs 2 Herrschaft Etagen
zu vermiethen Zu ersr gen Skrz 46
F möbl Zimmer fof ob 5tönigstr 20b I

MctorN WM
Dienstag den 3 Januar 1sK8

Der Stsbstromtzeter
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plöiz sche Buchdruckerei R Nietfchmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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